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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2017  

 

Zeit: Samstag, 07. Oktober 2017, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Ort: Bürgertreff Kornburg, Kornburger Hauptstr. 27, 90455 Nürnberg 

 

anwesend:  

Habib Barry, Dr. Abdoulaye Diallo; David Diallo; Ulrike Diallo; Barbara Gressert-Diallo; 

Margarete Harbrecht; Prof. Dr. Wolfgang Harbrecht; Christine Hauenstein; Dr. Helmut  

Hillebrand; Rolf Prötzl; Margit Schröder-Spetzke; Dieter Spetzke; Klaus Schuster;  

Matiti Suni; Dr. Idrissa Traore; Carl Veldman 

 

abwesend (entschuldigt): 

Fatoumata Blietschau; Jens Blietschau; Wolfgang Oppelt; Prof. Dr. Wolfgang Hölzli 

 

Protokoll: 

Ulrike Diallo (in Vertretung für Jens Blietschau) 

 
 

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Beschlussfassung über die Tagesordnung 

3. Rechenschaftsberichte des Vorstands 

3.1.        Hauptaktivitäten 2016 

3.1.1.  Völkerverständigung  

3.1.2.  Entwicklungshilfe (Aktuelles vom Gesundheitsposten) 

3.2.        Finanzlage 2016 

3.3.        Mitgliederentwicklung 2016 

4. Bericht des Kassenprüfers 

5. Aussprache zu den Berichten 

6. Entlastung des Vorstands  

7.               Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

8.               Verschiedenes 
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TOP1:   Eröffnung und Begrüßung 

 
Der Vorsitzende, Herr Dr. A. Diallo, begrüßt die Anwesenden zur Jahreshauptversammlung 
(JHV) des Vereins EuroGuinée e.V. und bedankt sich für deren Teilnahme. Besonders begrüßt 
er Herrn Carl Veldman, der sich als neues Mitglied des Vereins den Anwesenden vorstellt. 
Herr Dr. Abdoulaye Diallo berichtet kurz von der Vereinsgründung und stellt die anwesenden 
Gründungsmitglieder vor. 
 
 
TOP2:   Beschlussfassung über die Tagesordnung  
 

Herr Dr. Abdoulaye Diallo geht (per Beamer) auf die Tagesordnung ein.  
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird von der Mitgliederversammlung einstimmig angenommen.  
 
 
TOP3:   Rechenschaftsberichte des Vorstands  
 

3.1.  Hauptaktivitäten 2016 

Die Hauptaktivitäten des Vereins bezogen sich satzungsgemäß auch im Jahre 2016 auf die Be-
reiche Völkerverständigung und Entwicklungshilfe. 

3.1.1. Völkerverständigung / NIfA 

Der Vorsitzende berichtet, dass der Bereich Völkerverständigung mittlerweile ganz durch 
das erhebliche Engagement des Vereins EuroGuinée e.V. bei der „Nürnberger Initiative für 
Afrika (NIfA)“, deren Gründung hauptsächlich auf Betreiben des Vorsitzenden zurückzu-
führen ist,  abgedeckt werde. Die vielfältigen Veranstaltungen und umfassenden Tätig-
keitsbereiche können unter www.nifa-bayern.de eingesehen werden.  

Herr Dr. Helmut Hillebrand berichtet von den vielfältigen Bereichen, die im Büro im Cari-
tas-Pirckheimer-Haus, Königstr. 64, 90402 Nürnberg bearbeitet werden. Unter anderem 
findet dort zwei Mal wöchentlich Beratung für afrikanische Familien in den Bereichen Ar-
beit, Wohnen und Bildung statt, die sich wachsender Anfragen erfreut. Frau Uta von 
Bechthold-Domhöver, vormals bei dem inzwischen aufgelösten AfroK.I.D.S. e.V.,  deckt den 
Bereich Integration seit Jahren hervorragend ab und hat viele Kontakte zu den Nürnberger 
Ämtern.  

Das Programmheft gestaltet Frau Ulrike Diallo. 

Die Haftung und Finanzierung der Büromiete liegt bei EuroGuinée e.V., wobei sich jedoch 
einige Partnervereine von NIfA teilweise an der Finanzierung beteiligen. Die Hauptlast 
wird von einigen großzügigen Spendern aus den Reihen EuroGuinées und Familie Diallo 
getragen.  

 

http://www.nifa-bayern.de/
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3.1.2. Entwicklungshilfe 

Der Vorsitzende berichtet von den Aktivitäten im Bereich Entwicklungszusammenarbeit 
mit Guinea. Dazu zeigt er den Mitgliedern eine PowerPointPräsentation.  

a. Gesundheitsposten Jean Claude Diallo 

Eine der Hauptaktivitäten bleibt der Gesundheitsposten Jean Claude Diallo in Sarebowal, 
Mamou.  

2016 erhielt EuroGuinée e.V. vom Verein Stoffwechsel e.V. (www.stoffwechsel-ev.de) aus 
Karlsruhe eine Spende in Höhe von 3000 €, die zum Bau eines Wohnhauses für den Pfleger 
eingesetzt wurde. Die Mauer, die das Gelände um den Gesundheitsposten umgibt, wurde 
fertig gestellt. Das Tor muss noch eingesetzt werden. 2016 erhielt der Verein keine Finan-
zierung durch das BMZ. Eine Finanzierung eines Tiefbrunnens für den Gesundheitspostens 
sei aber durch das BMZ in Aussicht gestellt worden. Alle Anträge müssen nun über ein Por-
tal laufen und auf Englisch gestellt werden. Herr Dr. Abdoulaye Diallo bedankt sich bei 
Herrn Carl Veldman, Frau Elisabeth Schick-Billy und Herrn Dr. Helmut Hillebrand für die 
große Unterstützung bei der Übersetzung des Antrags ins Englische. 

b. Büro EuroGuinée - Conakry 

Das Büro in Conakry hält Kontakt zu den Ämtern und Ministerien sowie zur Katholischen 
Kirche/ Caritas (OCPH), kümmert sich um Bescheinigungen, damit EuroGuinée e.V. vor Ort 
arbeiten kann. Herr Prof. Dr. Abdourahmane Diallo schulte die Mitglieder im Bereich Fi-
nanzierung und Rechnungsstellung. Dies war nötig für die Abrechnung mit dem BMZ. 
Glücklicherweise ist der Projektverantwortliche, Herr Elhadj Youssouf Fadiga, ein ehemali-
ger Banker und legt uns die Abrechnungen jährlich einwandfrei vor.  Dies ist besonders 
wichtig, da die Deutsche Botschaft über die Finanzbehörden in Deutschland und das BMZ 
ein Auditrecht auf die Konten vor Ort besitzt. Es existiert für EuroGuinéé-Conakry ein eige-
nes Konto bei der Filiale der Französischen Bank „Société Génerale des Banques (SCG)“ in 
Conakry. 

c. Mama Bandelengue 

Herr David Diallo berichtet von dem Projekt in Boké, das vor Ort von Paul Rongier als Pro-
jektverantwortlichem betreut wird. Die 26 Kinder und Jugendlichen gehen bei katholischen 
Schwestern in die Schule und erhalten dort auch eine warme Mahlzeit. Nach der Schule ge-
hen sie zurück zu Mama Bandelengue, bei der sie weiterhin unter extrem engen Bedingun-
gen schlafen. Das Projekt soll ganz der Katholischen Kirche übergeben werden, die laut 
Herrn Dr. Abdoulaye Diallo bereit ist, ein Grundstück in Boké zur Verfügung zu stellen und 
ein Waisenhaus zu errichten. Herr Paul Rongier sendet jährlich eine Abrechnung der anfal-
lenden Schul- und Unterhaltskosten, die sich auf ca. 3300 € belaufen. Die Summe wird aus-
schließlich durch Spenden aufgebracht. 

Frau Margit Schröder-Spetzke fragt nach der post-scholären Situation der Jugendlichen. 
Herr David Diallo antwortet, dass dies nicht geregelt sei und es zudem grundsätzlich kaum 
Ausbildungsmöglichkeiten in Guinea gäbe. Frau Ulrike Diallo regt an, eine Partnerschaft 
mit dem Berufsbildungswerk der Katholischen Kirche, Don-Bosco-Werk, anzustreben und 
die Möglichkeiten zu eruieren. 

d. Schule Sanoyah 

EuroGuinée e.V. bemüht sich um eine Finanzierung für die Renovierung der Toilettenanla-
gen in der Schule Sanoyah beim Menschenrechtsbüro der Stadt Nürnberg.  
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3.2.  Finanzlage 2016 

Der Vorsitzende legt den Anwesenden die Einnahmen-Ausgaben-Übersicht für 2016 vor. 

Herr Dr. Abdoulaye Diallo beklagt, dass für die Kontoführungsgebühren bei der VR Bank inzwischen 
jährlich ca. 100 € aufgewendet werden müssten, was dem Wert von mehr als drei Mitgliedsbeiträ-
gen entspräche. Alle Buchungen werden über die Bank abgewickelt, auch die (ca. 30 € teuren) 
Überweisungen von Projektgeldern nach Guinea. 

Herr Prof. Dr. Wolfgang Harbrecht empfiehlt, zur PSD Bank zu wechseln, die keinerlei Gebühren 
erhebe. 

Frau Margit Schröder-Spetzke erläutert in dem Zusammenhang den Mitgliedsbeitrag in Höhe von 
10 € jährlich zum Bürgertreff e.V.:  Alle Mitglieder und deren Einzelmitglieder dürfen den Bürger-
treff als Veranstaltungsort mieten (auch für private Feiern). Er sei für 42 Personen zugelassen. 

Herr Dr. Abdoulaye Diallo erläutert die Mitgliedschaft im Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.: Hier er-
geben sich Kontakte und auch Möglichkeiten der Information, wo Gelder beantragt werden können.  

 

Vermögen des Vereins am 31.12.2016   
 
Kontostand am 01.01.2016 

Kontostand am 31.12.2016 

8.527,73 

14.079,69 

Barkasse am 31.12.2016 47,38 

  

Gesamtvermögen des Vereins 14.127,07 

Vermögensverlauf 5.599,34 

 
 
3.3.  Mitgliederentwicklung 2016 
 
In 2016 konnte der Verein drei zusätzliche Mitglieder verzeichnen. Es gab keine Abgänge. Die 
Mitgliederzahl liegt nun bei 57. 
  
 
TOP4:   Bericht der Kassenprüfer  

 
Frau Margit Schröder-Spetzke bestätigt, dass die Kassenprüfer des Vereins, Herr Prof. Dr. 
Wolfgang Hölzli und sie, Frau Margit Schröder-Spetzke, am 09.09.2017 die Prüfung der Buch-
führung des Vereins im Haus der Familie Diallo vornahmen. Frau Schröder-Spetzke weist da-
rauf hin, dass die Buchhaltung des Vereins inzwischen Dimensionen erreicht habe, die über die 
einfacher Vereine weit hinausgeht. Es seien große Beträge zu verwalten.  
Auszug aus dem Protokoll der Kassenprüfung 
Geprüft wurden die Belege des Jahres 2016, die Einnahmen und Ausgaben. Die Kontoauszüge wa-
ren übersichtlich geordnet und korrekt abgelegt.  
Die angelegte Kontoberichtstabelle verhalf dazu, alle abgelaufenen geldlichen Vorgänge leicht 
verfolgen und nachvollziehen zu können.  
Die Grundsätze einer ordentlichen kaufmännischen Buchführung wurden beachtet. Beanstan-
dungen gab es keine. 
Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung der Schatzmeisterin. 
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TOP5:   Aussprache zu den Berichten  
 

Schon während der Präsentation wurden diese von den Anwesenden besprochen und die Erfolge 
gewürdigt. 

 

TOP6:   Entlastung des Vorstands 
 

Entlastung der Schatzmeisterin 

Frau Margit Schröder-Spetzke beantragt auch im Auftrag von Herrn Prof. Dr. Wolfgang Hölzli auf 
Grundlage des Berichts zur Kassenprüfung 2016 die Entlastung der Schatzmeisterin. 

Beschluss: 

In der folgenden Abstimmung wird bei Enthaltung der betroffenen, anwesenden Schatzmeisterin 
Frau Ulrike Diallo einstimmig angenommen. 

Entlastung des Vorstands 

Herr Prof. Dr. W. Harbrecht beantragt auch die Entlastung des Vorstands. 

Beschluss: 

In der folgenden Abstimmung wird die Entlastung des Vorstandes einstimmig angenommen. 

 

TOP7:   Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

 

TOP8:   Verschiedenes 

 

Der Ehrenvorsitzende, Herr Prof. Dr. Wolfgang Harbrecht, bedankt sich für die geleistete Arbeit und 
lobt ein „weiter so“ aus. 

Der Vorsitzende beendet die JHV und bedankt sich bei allen.  

Um 18.00 Uhr endet die Jahreshauptversammlung. 
 
 
Nürnberg, den 31.10.2017 
 
gez. Ulrike Diallo   
Schriftführerin (in Vertretung von Jens Blietschau) 
 
gez. Dr. A. Diallo 
Vorsitzender 
 
 
 
 
 

             ========= 


